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2020  bis  2021  Gastwissenschaftlerin  am  Arbeitsbereich  Globalgeschichte  der  Universität
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2018 bis  2020 wissenschaftliche  Mitarbeiterin  am Lehrstuhl  für  Neueste  Geschichte  und
Zeitgeschichte der Friedrich Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

2007  bis  2018 – mit  Unterbrechungen  für  ein  Forschungsstipendium  der  Gerda  Henkel
Stiftung  und  für  Elternzeiten  –  wissenschaftliche  Mitarbeiterin  und  Assistentin  an  der
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Habilitation im Mai 2019 

2006 bis 2007 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Neuere Geschichte an der
Georg-August-Universität Göttingen, Promotion im Juli 2007 an der Universität Kassel

2002-2006 Stipendien der DFG (Graduiertenkolleg) und der HU Berlin (Berliner Programm
zur Förderung der Chancengleichheit für Frauen in Forschung und Lehre)
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